
 

 

 

 

 

OPTIMA Lobau 

Optimiertes Management von Flusslandschaften basierend auf einer Multi-
kriterienanalyse 

Leistungszeitraum: 2008 

Die Lobau in Wien bietet ein breites Angebot an ökologischen wie sozio-ökonomischen Nutzen wie 
Hochwasserrückhalteräume, Grundwasseranreicherung, Erholungsgebiete und Produktion von 
Biomasse. Die Komplexität der dortigen Managementaufgaben erfordern einen integrativen Ansatz, 
um die anstehenden Fragen zu klären. 

Um die Schlüsselfragen der zukünftigen Nutzung 
der Lobau beantworten zu können, wurden vom 
ÖIR als Partner im Rahmen dieses Projektes 
folgende Bereiche bearbeitet angewendet: 

 Beschreibung der historischen Entwick-
lung der relevanten sozio-ökonomischen 
Faktoren und der menschlichen Beweg-
gründe. 

 Adaption und Integration von existieren-
den hydrologischen Modellen und cha-
rakteristischen ökologischen und sozio-
ökonomischen Indikatoren. 

 
Freizeitnutzungen in der Lobau 

 Aggregation der Modelle in Form einer Multikriterienanalyse. 

 Evaluation und Reihung von Alternativen und Ableitung von Managementoptionen. 
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